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Porträts im Fokus
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Das abgelegene Tal 
Bergell zwischen dem 
Malojapass und Italien 
ist die Heimat einer 
aussergewöhnlichen 
Künstlerdynastie: 
den Giacomettis.
Vater Giovanni gilt 
als Impressionist der 
ersten Stunde, seine 
Kinder Alberto, Diego, 
Ottilia und Bruno 
waren allesamt mit 
bemerkenswertem’ 
Talent ausgestattet. 
So sind die schlanken 
Skulpturen Albertos

FILM Weltpremiere, ein neuer Wettbewerb und ein breites Rahmenprogramm mit Gesprächen und 
Kulinarik: Die zweite Ausgabe der Brugger Dokumentarfilmtage verspricht tiefe Einblicke in die Welt 
des kinematograflschen Erzählens.

BRUGG Odeon/Excelsior, 14. bis IT.September 
brugger-dokumentarfilmtage.ch

Ein besonderes Augenmerk an den Dokumentarfilmta- 
gen gilt dem Schaffen von Hanspeter Bank Der Filmemacher 
arbeitete unter anderem für Tele Ml, wechselte danach zum 
Schweizer Fernsehen, wo er zunächst für die «Rundschau» 
und später für «Reporter» und «DOK» unzählige Filme 
realisierte, bis er 2021 in Rente ging. Mit «Das Leben eines 
Betrügers» (CH 2021) und «Schicksal einer Bergbauernfami­
lie» (CH 2021) werden zwei dieser Werke als Retrospektive 
gezeigt. Im Zentrum aber steht Bänis neuster Film «ihr 
könnt jetzt gehen» (CH 2023), der am Festival in Anwesen­
heit des ganzen Filmteams Weltpremiere feiert. Die Doku 
folgt dem frisch pensionierten Filmemacher und seinem 
Kollegen Jürgen Podlass bei einer Wanderung von der 
Schweiz bis zum nördlichsten Punkt Deutschlands. Zwei- . 
einhalb Monate dauerte das Unterfangen, eine Zeit voller 
wunderbarer Begegnungen, herzlicher Gastfreundschaft und 
bleibenden Erinnerungen. Und die Reise war zudem eine 
Möglichkeit, sich mit dem Übergang zwischen Arbeitsleben 
und Rentnerdasein auseinanderzusetzen. Bäni wird bei allen 
Vorstellungen für ein Filmgespräch anwesend sein.

Zum ersten Mal findet zudem ein Kurzfilmwettbewerb 
für Nachwuchs-Dokumentarfilmer*innen aus Europa statt- 
die Plattform soll als Sprungbrett zum professionellen 
Filmschaffen dienen. Über 120 Filme erreichten die drei­
köpfige Jury, eine Auswahl wird an den Dokumentarfilm- 
tagen gezeigt. Von Philippe Neidhart

längst ikonisch geworden - ein Abbild der lebensgros­
sen Plastik «L'homme qui marche I» sowie das Gesicht 
des weltberühmten Künstlers prangen auf der aktuellen 
100-Franken-Note. Weit weniger bekannt war allerdings 
Annetta - die strenge Mutter und der ruhende Pol der 
Familie. Die Bündner Filmemacherin Susanna Fanzun stellt 
in ihrem Langfilm «I Giacometti» (CH 2023) eben sie in den 
Mittelpunkt und erforscht das intensive familiäre Zusam­
menleben in der kargen alpinen Landschaft. Im Rahmen 
des Schwerpunktthemas «Porträts» wird die Produktion als 
Schweizer Vorpremiere in Anwesenheit der Regisseurin an 
den Dokumentarfilmtagen zu sehen sein.

Eine etwas andere Art der Kunst wird derweil in «She 
Chef» (AT 2023) des Regisseur*innen-Duos Melanie Lieb- 
heit und Gereon Wetzel gezeigt. Der Film ist ein Porträt der 
Kochweltmeisterin Agnes Karrasch, die sich nach ihrer Lehre 
in einem Wiener Top-Restaurant auf eine Reise quer durch 
die Welt der von Männern beherrschten Spitzengastronomie 
begibt-vom Disfrutar in Barcelona bis ins Koks auf den Fä­
röer. Fragen wie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
der Zukunft der Arbeitswelt werden thematisiert, zudem 
erhalten wir spannende Einblicke in Traditions- und Moleku­
larküchen - ein filmischer Genuss!

Eine weitere Porträt-Premiere, die an den Dokumen­
tarfilmtagen gezeigt wird, dreht sich um einen der ganz 
Grossen im Filmbusiness: «Radicai Dreamer» (DE 2022) 
von Thomas von Steinaecker gibt exklusive Einblicke in das 
Leben des Kult-Regisseurs Werner Herzog. Wer ist der Mann, 
der ein 300 Tonnen schweres Schiff über einen Berg in Peru 
ziehen lässt, in Vulkane hinabsteigt und mit Mördern in der 
Todeszelle spricht? Interviews mit Persönlichkeiten wie Nico­
le Kidman, Christian Bale, Patty Smith und Wim Wenders ge­
ben Aufschluss darüber und nehmen uns mit auf eine Reise, 
in der es Ekstase und radikale Träume zu finden gibt.
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